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TEILA DIE ,,2. GENERATION“



Wie erging es den Pionieren der 2. Generation in
unterschiedlichen europaischen Landern und Stadten?

In dem jeweiligen Untersuchungsland geborene Nachkommen
eingewanderter Eltern aus der Turkei, Ex-Jugoslawien und Marokko

Im Alter von 18 bis 35 Jahren
TIES-Erhebung 2007/08 in 15 europadischen Stadten in 8 Landern

Biographischer Verlauf: Bildung, Arbeitsmarkt, Wohnen,
Geschlechtsrollen, Religion, Zugehorigkeit, ...

In Osterreich Erhebung in Wien und Linz, Leitung an der Ost.
Akademie der Wissenschaften (Herzog-P & Schnell)

www.tiesproject.eu



http://www.tiesproject.eu/

Ergebnisse der TIES-Studie zur
erwachsenen Zweiten Generation
(Eltern aus der Turkei, Ex-Jugoslawien
und Marokko)

in 15 europaischen Stadten
www.tiesproject.eu




Kultur — Ethnizitat — Nation

Sprache — Werte — Religion
Stereotypen - Container

Turkisch



Relevante Indikatoren

1) Bildungsabschlisse
1a) Verteilung der unterschiedlichen Bildungsabschliisse
1b) Anteile mit hohen Abschlissen
1c) Anteile von Drop-outs

2) Verwertbarkeit der Abschliisse am Arbeitsmarkt
= Anteile in hochqualifizierten Jobs

3) Gendergerechtigkeit
— Anteile der Frauen am Arbeitsmarkt
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Bildungsabschlisse der tlrkischen 2. Generation im
Landervergleich
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Bildungsabschlisse der tlrkischen 2. Generation im
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Turkish second generation with low-educated parents: percentage in
higher education and percentage that followed pre-university education
at secondary school

= 5% who followed pre-university
educafion at secondary school

Germany

w = 5% in higher
education

L)

Anteile in
einer maturafuhrenden Schule.

der gymnasialen Unterstufe.

Austria

Belgivm

Metherlands

Sweden

France
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Turkish-Austrian kids start
school latest, at the age of 6,
and are selected earliest, at the
age of 10.

In France, all children attend
mMaternelle (Kindergarten) from
age 2 or 3 where they learn
French as a second language.



Anteile von frihen Schulabgangerinnen

Turkish second generation with low-educated parents: ><

Early school leavers

33%
Many second generation Turks in Germany

329% and Austria encounter problems obtaining
a work experience place. This is how they
then become the earliest school leavers in

32% Europe.

26%

16%

13%

8%




Anteile der Zweiten Generation (Eltern aus der Tirkei)
in hochqualifizierten Jobs

Turkish second generation with low-educated parents:
percentage with professional jobs

0% 5% 10% 15% 20% 25%
. . . . \ . In Amsterdam, almost half of second-generation
] : : ! i Turkish professionals work in a managerial
2 ¢ ¢ Berin ! : ! :
| ‘ | | | position.
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A significant middle class is developing
among the second generation in Paris,
Stockholm and Amsterdarm.
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Anteile der weiblichen Nachkommen turkischer Eltern,
die nicht am Arbeitsmarkt aktiv sind

Turkish second generation women with low-educated parents
who are not active in the employment market

In Germany, the majority of

Turkish-Gerrman wormen do not enter
the employrment market at all. -}?

Most Turkish-
Swedish women

work full-tfime. o O



Vorführender
Präsentationsnotizen
We are all feminists now!


Wie lassen sich die Unterschiede erklaren?

3 Dimensionen

1) Elterncharakteristiken

2) Migrations- und Integrationspolitik

3) Bildungssystem



Wie lassen sich die Unterschiede erklaren?

1. Unterschiedliche Zusammensetzung der Eltern

a) Sozio-6konomisch: Bildung, Beruf, Einkommen, Besitz

b) Region des Herkunftslandes: Entwicklungsstand zum
Zeitpunkt der Auswanderung

c) Ethnisch: Mehrheitsangehorige, (verfolgte)
Minderheitenangehdrige

d) Religios: christlich, muslimisch, atheistisch,...

e) Auswanderungsgrund: Verfolgung/Flucht,
wirtschaftliche Not, Aufbesserung des Einkomments,...


Vorführender
Präsentationsnotizen
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Hat die TIES-Kategorie ,Eltern der turk. 2. Generation’
in allen Einwanderungslandern dasselbe
Bildungsprofil?

Nein!
Osterreich: hochstes Bildungsprofil der tirkischen
Eltern im TIES-Landervergleich!

Vater: kleinster Anteil mit max. Volkschulabschluss,

so wie hochster Anteil von Matura und mehr.
(AT 28% - 50% - 16% .) (SE48% -29% - 16% - )

Mutter: zweithochstes zusammen mit der Schweiz,

Schweden allerdings deutlich besser.
(AT 41% - 38% - 7% ) (SE33%-53%-8% - )
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Diagramm1

		Österreich (Wien)		Österreich (Wien)		Österreich (Wien)		Österreich (Wien)

		Schweiz		Schweiz		Schweiz		Schweiz

		Deutschland		Deutschland		Deutschland		Deutschland

		Belgien		Belgien		Belgien		Belgien

		Niederlande		Niederlande		Niederlande		Niederlande

		Frankreich		Frankreich		Frankreich		Frankreich

		Schweden		Schweden		Schweden		Schweden
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Tabelle1

		Quelle: Dokument "40 Jahre und eine Generation später – die Kinder der angeworbenen Arbeitskräfte in Österreich sind erwachsen" file:///S:\MIM\COO Forschung\Publikationen\

		Tabelle 6 Höchster Bildungsabschluss des Vaters (Herkunft Türkei)

				Österreich (Wien)		Schweiz		Deutschland		Belgien		Niederlande		Frankreich		Schweden

		Max. Grundschulabschluss		28.20%		33.50%		60.60%		38.70%		46.20%		48.80%		47.80%

		Pflichtschulabschluss		50.20%		47.10%		19.60%		40.70%		35.00%		40.90%		28.60%

		Matura und mehr		15.90%		10.10%		1.60%		6.80%		6.20%		9.60%		15.50%

		Weiß nicht		5.70%		9.20%		18.20%		13.80%		12.60%		0.70%		8.10%

		Total		458		465		505		602		500		500		253

		Gerundet:

		Tabelle 6 Höchster Bildungsabschluss des Vaters (Herkunft Türkei)

				Österreich (Wien)		Schweiz		Deutschland		Belgien		Niederlande		Frankreich		Schweden

		Max. Grundschulabschluss		28%		34%		61%		39%		46%		49%		48%

		Pflichtschulabschluss		50%		47%		20%		41%		35%		41%		29%

		Matura und mehr		16%		10%		2%		7%		6%		10%		16%

		Weiß nicht		6%		9%		18%		14%		13%		1%		8%

		Total		458		465		505		602		500		500		253
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Weiß nicht
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Tabelle2

		





Tabelle3

		






Hochster Bildungsabschluss der Mutter
(Herkunft Turkei)
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Diagramm1

		Österreich (Wien)		Österreich (Wien)		Österreich (Wien)		Österreich (Wien)

		Schweiz		Schweiz		Schweiz		Schweiz

		Deutschland		Deutschland		Deutschland		Deutschland

		Belgien		Belgien		Belgien		Belgien

		Niederlande		Niederlande		Niederlande		Niederlande

		Frankreich		Frankreich		Frankreich		Frankreich

		Schweden		Schweden		Schweden		Schweden



Weiß nicht
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Tabelle1

		Quelle: Dokument "40 Jahre und eine Generation später – die Kinder der angeworbenen Arbeitskräfte in Österreich sind erwachsen" file:///S:\MIM\COO Forschung\Publikationen\

		Tabelle 6 Höchster Bildungsabschluss des Vaters (Herkunft Türkei)

				Österreich (Wien)		Schweiz		Deutschland		Belgien		Niederlande		Frankreich		Schweden

		Max. Grundschulabschluss		28.20%		33.50%		60.60%		38.70%		46.20%		48.80%		47.80%

		Mittlerer Schulabschluss		50.20%		47.10%		19.60%		40.70%		35.00%		40.90%		28.60%

		Matura und mehr		15.90%		10.10%		1.60%		6.80%		6.20%		9.60%		15.50%

		Weiß nicht		5.70%		9.20%		18.20%		13.80%		12.60%		0.70%		8.10%

		Total		458		465		505		602		500		500		253

		Gerundet:

		Tabelle 6 Höchster Bildungsabschluss des Vaters (Herkunft Türkei)

				Österreich (Wien)		Schweiz		Deutschland		Belgien		Niederlande		Frankreich		Schweden

		Max. Grundschulabschluss		28%		34%		61%		39%		46%		49%		48%

		Mittlerer Schulabschluss		50%		47%		20%		41%		35%		41%		29%

		Matura und mehr		16%		10%		2%		7%		6%		10%		16%

		Weiß nicht		6%		9%		18%		14%		13%		1%		8%

		Total		458		465		505		602		500		500		253

		Tabelle 7 Höchster Bildungsabschluss der Mutter (Herkunft Türkei)

				Österreich (Wien)		Schweiz		Deutschland		Belgien		Niederlande		Frankreich		Schweden

		Max. Grundschulabschluss		40.80%		38.50%		65.30%		43.20%		61.20%		57.00%		33.20%

		Mittlerer Schulabschluss		38.40%		41.90%		22.00%		35.60%		24.00%		33.60%		53.40%

		Matura und mehr		7.20%		5.20%		0.40%		2.30%		3.60%		5.80%		8.30%

		Weiß nicht		13.50%		14.80%		12.30%		18.90%		11.20%		3.60%		5.10%

		Total		458		465		505		602		500		500		253

		Gerundet:

				Österreich (Wien)		Schweiz		Deutschland		Belgien		Niederlande		Frankreich		Schweden

		Max. Grundschulabschluss		41%		39%		65%		43%		61%		57%		33%

		Mittlerer Schulabschluss		38%		42%		22%		36%		24%		34%		53%

		Matura und mehr		7%		5%		0%		2%		4%		6%		8%

		Weiß nicht		14%		15%		12%		19%		11%		4%		5%

		Total		458		465		505		602		500		500		253
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Hat die TIES-Kategorie , Eltern der tlrk. 2.
Generation” in allen Einwanderungslandern

dasselbe Berufsprofil?

Nein!
Osterreich: niedriges Berufsprofil bei hohem Bildungsprofil im TIES-

Léndervergleich!

Vater: niedrigster durchschnittlicher beruflicher Status

der Vater (Wien nach Brissel).

Mditter: mittlere Rate der Erwerbstatigkeit (45%), signifikant hoher
nur in der Schweiz u. in Schweden (62%-68%). Mittlerer Wert des
durchschnittl. berufl. Status der erwerbstatigen Mutter.



Bildung der Eltern: Bildungsabschlisse konnen
auch nach der Einwanderung erworben werden

= in manchen Landern wurde Weiterqualifizierung mehr gefordert in anderen
weniger

= In manchen Landern wurden von Anfang an allen angeworbenen
Arbeitskraften Sprachkurse zur Verfiigung gestellt, in anderen nur in
Ausnahmefallen

Berufsposition der Eltern: unterschiedliches

Ausmals an

= Dequalifikation (Abwartsmobilitat)
= Aufstiegsmoglichkeiten (Aufwartsmobilitat)



Hochster Bildungsabschluss turk. 2. Gen. Eltern
mit hoherem Bildungsabschluss
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Hochster Bildungsabschluss turk. 2. Gen. Eltern
max. Volksschulabschluss
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Bildungsniveau turkische G2 mit Eltern mit hoherer Bildung

T !
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Bildungsniveau turkische G2 mit Eltern mit niedriger Bildung
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O

Kinder turk. Eltern mit hohem u niedrigem
Bildungsabschluss im Vergleich
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Was passiert mit Kindern aus „bildungsferneren“ Familien?
Einbruch in D gegenüber A + CH
Einbrüche auch in F + NL, aber auf hohem Niveau
S dagegen konstant!




Wie lassen sjch Unterschiede erklaren?




Wie lassen sich die Unterschiede erklaren?

2. Einwanderungs- und Inklusionspolitik des Aufnahmelandes:

a) Migrationspolitik:
- Anwerbestrategien: O => nicht oder niedrigqualifizierte, anspruchslose, billige
Arbeitskrafte
- Bedingungen des Aufenthalts: O => nur so lange niedrige Arbeitslosigkeit im Land
- Bedingungen der Beschéftigung: O => Arbeitskrifte als konjunkturabhingige

Verschubmasse, daher Riickkehrorientierung => wenig Interesse von beiden Seiten an
Spracherwerb und Weiterqualifizierung.

b) Grad der rechtlichen Gleichstellung von niedergelassenen Auslanderinnen:

- Indikatoren der rechtlichen Gleichstellung zeigen grof8e Unterschiede zwischen den europaischen
Landern: Osterreich sehr weit unten

c) Inklusivitat des nationalen Selbstverstandnisses:

- Durchlassigkeit der symbolischen Grenzziehungen
- Durchlassigkeit der Schichten



Wie lassen sich verbleibende Unterschiede erklaren?

3. Strukturen der gesellschaftlichen Teilsysteme

—> Sektorenspezifische Unterschiede in den Institutionen und MaRnahmen
= Anpassung der gesellschaftlichen Institutionen an spezifische Bedlirfnisse

B) Arbeitsmark


Vorführender
Präsentationsnotizen

 



(1) Alter bei Eintritt in die Bildungsinstitution
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(2) Alter bei erster Selektion in Schultypen

Ubertritt von der Grundschule in die ausdifferenzierten Schulformen

_ Wien (Osterreich) Stockholm (Schweden)

Die erste Selektion
Alter 9/10 Jahre 15/16 Jahre

Dauer gemeinsamer 5-6 Jahre 12-13 Jahre
Bildung davor

Selektionsergebnisse der Nachkommen von Eltern aus der Tiirkei

34% - 54%
in die akademisch AHS-Unterstufe Gym: theoret. Kurse
orientierte Schulform studienvorbereitend
66% 46%
in die nicht-akademisch Hauptschule - Gym: prakt. Kurse
orientierte Schulform berufsvorbereitend

Philipp Schnell, TIES-Osterreich



(3) Halbtags- vs. Ganztagsschule

In Halbtagsschule wie in Osterreich signifikant groBere Abhingigkeit
des schulischen Erfolgs von familiarer Unterstitzung als in
Ganztagsschulen wie in Schweden:

Hilfe bei Hausaufgaben

Kontrolle der Zeit fir Hausaufgaben
Auseinandersetzung mit Schule
Kontakt zu Lehrerlnnen

Die Auswirkung der von den Befragten in diesen items angegebenen familiaren
Unterschiede auf die Drop-out-Wahrscheinlichkeit im Landervergleich sind sehr spannend
und werden in der bald fertiggestellten Doktorarbeit von Philipp Schnell, Mitarbeiter des
TIES-Osterreich Teams, prisentiert!



Bildungsungleichheiten im Bildungssystem?
Signifikante Gruppenunterschiede

_ Wien (Osterreich) Stockholm (Schweden)

2. Gen. turk.  Vergleichsgr. 2. Gen. turk. Vergleichsgr.

Kindergarten 58% 81% 90% 90%
besuch

Wiederholungsr

aten 23% 4% 8% 3%
Grundschule
Forder 18% 4%
unterricht

nach 4-jahriger Volksschule nach 9-jahriger Grundschule
Selektion in
akademische 34% 62% 54% 58%
Form

Philipp Schnell, TIES-Osterreich



Komplexitat der Schulstruktur und
Bildungslaufbahnen

Da nicht nur der hochste Bildungsabschluss abgefragt wurde, sondern jede
einzelne Schulform und jeder Schulwechsel konnen die Schullaufbahnen
verglichen werden.

Jede Kombination von Schulformen wurde mit einem eigenen Code/einer
Farbe versehen

= Unterschiede zwischen den Gruppen der tlrkischen zweiten
Generation und der Vergleichsgruppe sichtbar

= und andererseits die groRen Unterschiede zw. den Landern.



Schullaufbahnen in Schweden

Turkische zweite Generation
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Two dominant routes:
	- to upper secondary education only, mainly taken by the Turkish second generation
	- direct route to university mainly taken by the Swedish comparison group
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Sheet1

		traject * origin Crosstabulation

								origin

								Sweden		Turkey		Total

		traject		1000		Count		5		12		17				Swedish control group

						% within traject		29.4117647059		70.5882352941		100

				1000		% within origin		2		4.780876494		3.3932135729

						Count		1		3		4

						% within traject		25		75		100

				1200		% within origin		0.4		1.1952191235		0.7984031936

						Count		1		1		2

						% within traject		50		50		100

				1300		% within origin		0.4		0.3984063745		0.3992015968

						Count		74		103		177

						% within traject		41.8079096045		58.1920903955		100

				1400		% within origin		29.6		41.0358565737		35.3293413174

						Count		5		18		23

						% within traject		21.7391304348		78.2608695652		100

				1420		% within origin		2		7.171314741		4.5908183633

						Count		7		13		20

						% within traject		35		65		100

				1424		% within origin		2.8		5.1792828685		3.9920159681

						Count		0		8		8

						% within traject		0		100		100				Turkish second generation

				1425		% within origin		0		3.187250996		1.5968063872

						Count		12		3		15

						% within traject		80		20		100

				1430		% within origin		4.8		1.1952191235		2.994011976

						Count		116		69		185

						% within traject		62.7027027027		37.2972972973		100

				1440		% within origin		46.4		27.4900398406		36.9261477046

						Count		27		21		48

						% within traject		56.25		43.75		100

				1450		% within origin		10.8		8.3665338645		9.5808383234

						Count		2		0		2

						% within traject		100		0		100

				1500		% within origin		0.8		0		0.3992015968

				Total		Count		250		251		501

						% within traject		49.9001996008		50.0998003992		100

						% within origin		100		100		100

																1= primary

																2= adult upper sec

																3= folk school

																4= upper secondary				4=university

																5=other
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		traject * origin Crosstabulation

								origin

								Sweden		Turkey		Total

		traject		1000		Count		5		12		17				Swedish control group

						% within traject		29.4117647059		70.5882352941		100

				1000		% within origin		2		4.780876494		3.3932135729

						Count		1		3		4

						% within traject		25		75		100

				1200		% within origin		0.4		1.1952191235		0.7984031936

						Count		1		1		2

						% within traject		50		50		100

				1300		% within origin		0.4		0.3984063745		0.3992015968

						Count		74		103		177

						% within traject		41.8079096045		58.1920903955		100

				1400		% within origin		29.6		41.0358565737		35.3293413174

						Count		5		18		23

						% within traject		21.7391304348		78.2608695652		100

				1420		% within origin		2		7.171314741		4.5908183633

						Count		7		13		20

						% within traject		35		65		100

				1424		% within origin		2.8		5.1792828685		3.9920159681

						Count		0		8		8

						% within traject		0		100		100				Turkish second generation

				1425		% within origin		0		3.187250996		1.5968063872

						Count		12		3		15

						% within traject		80		20		100

				1430		% within origin		4.8		1.1952191235		2.994011976

						Count		116		69		185

						% within traject		62.7027027027		37.2972972973		100

				1440		% within origin		46.4		27.4900398406		36.9261477046

						Count		27		21		48

						% within traject		56.25		43.75		100

				1450		% within origin		10.8		8.3665338645		9.5808383234

						Count		2		0		2

						% within traject		100		0		100

				1500		% within origin		0.8		0		0.3992015968

				Total		Count		250		251		501

						% within traject		49.9001996008		50.0998003992		100

						% within origin		100		100		100

																1= primary

																2= adult upper sec

																3= folk school

																4= upper secondary				4=university

																5=other
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Schullaufbahnen in Deutschland

Turkish second generation
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German comparison group


Vorführender
Präsentationsnotizen
The largest share of both groups are in the vocational apprenticeship track
Turkish second generation has short educational careers
	- Substantial share of them has Hauptschule only
The comparison group is more often in the gymnasium route



Schullaufbahnen in Frankreich

Turkische zweite Generation
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Franzosische Vergleichsgruppe


Vorführender
Präsentationsnotizen
Different routes in particular in the higher education
Majority of second generation Turks attended  école sanitaire et sociale only
At least a quarter of the French comparison group follows divers long paths in higher education
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Sheet1

		traject * GROUP Crosstabulation

								GROUP

								Turk		French		Total				Second generation Turks

		traject		0		Count		35		66		101

						% within traject		34.6534653465		65.3465346535		100

				2447/2547		% within GROUP		7		18.8034188034		11.8683901293

				1500		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

				2000		% within GROUP		10.8		8.8319088319		9.9882491187

				2200		% within GROUP		0.2		0.8547008547		0.4700352526

				2250		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

				2300		% within GROUP		0.4		0.8547008547		0.5875440658

				2400		% within GROUP		13.2		11.396011396		12.4559341951

				2430		% within GROUP		0.4		0.5698005698		0.4700352526

				2440		% within GROUP		0.4		0.5698005698		0.4700352526

				2450		% within GROUP		0.8		0.2849002849		0.5875440658

				2460		% within GROUP		0.2		0		0.1175088132

				2470		% within GROUP		1.2		7.6923076923		3.8777908343

				2480		% within GROUP		0.2		0		0.1175088132

				2490		% within GROUP		0		0.5698005698		0.2350176263

				2500		% within GROUP		11.8		7.6923076923		10.1057579318

				2540		% within GROUP		0.8		0.5698005698		0.705052879

				2550		% within GROUP		0.2		0.5698005698		0.3525264395

				2560		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

				2570		% within GROUP		1		1.4245014245		1.1750881316

				2580		% within GROUP		0.4		1.1396011396		0.705052879				Franse vergelijkingsgroep

				2590		% within GROUP		0.4		0.5698005698		0.4700352526

				2600		% within GROUP		1		5.1282051282		2.7027027027

				2640		% within GROUP		0.2		0.2849002849		0.2350176263

				2670		% within GROUP		0		0.8547008547		0.3525264395

				2680		% within GROUP		0.4		3.4188034188		1.6451233843

				2690		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

				2700		% within GROUP		1.2		1.4245014245		1.2925969448

				2770		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

				2790		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

				2800		% within GROUP		1		1.9943019943		1.4101057579

				2840		% within GROUP		0		0.8547008547		0.3525264395

				2850		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

				2870		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

				2890		% within GROUP		0.2		0		0.1175088132

				2900		% within GROUP		0.4		0.5698005698		0.4700352526

				2950		% within GROUP		0.2		0.2849002849		0.2350176263

				2980		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

				2990		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

				3000		% within GROUP		27.8		0		16.3337250294

				3200		% within GROUP		1		0		0.5875440658

				3300		% within GROUP		0.4		0		0.2350176263

				3400		% within GROUP		2.6		0		1.5276145711

				3440		% within GROUP		0.2		0		0.1175088132

				3450		% within GROUP		0.4		0		0.2350176263

				3470		% within GROUP		0.2		0		0.1175088132

				3500		% within GROUP		1.8		0		1.0575793184

				3550		% within GROUP		0.2		0		0.1175088132

				3600		% within GROUP		0.4		0		0.2350176263

				3680		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

				4000		% within GROUP		1.2		9.6866096866		4.7003525264

				4200		% within GROUP		0		0.5698005698		0.2350176263

				4300		% within GROUP		0		0.5698005698		0.2350176263

				4400		% within GROUP		0.2		0		0.1175088132

				4450		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

				4470		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

				4490		% within GROUP		0.2		0		0.1175088132

				4500		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

				1000		% within GROUP		6.6		4.5584045584		5.7579318449

				11100		% within GROUP		0.2		0		0.1175088132		2.8		3.4188034188

						Count		1		0		1

						% within traject		100		0		100

				21150		% within GROUP		0.2		0		0.1175088132

						Count		2		2		4

						% within traject		50		50		100

				24110		% within GROUP		0.4		0.5698005698		0.4700352526

						Count		0		2		2

						% within traject		0		100		100

				25110		% within GROUP		0		0.5698005698		0.2350176263

						Count		0		1		1

						% within traject		0		100		100

				26110		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

						Count		8		0		8

						% within traject		100		0		100

				31100		% within GROUP		1.6		0		0.9400705053

						Count		2		0		2

						% within traject		100		0		100

				31150		% within GROUP		0.4		0		0.2350176263

						Count		0		6		6

						% within traject		0		100		100

				41100		% within GROUP		0		1.7094017094		0.705052879

						Count		0		1		1

						% within traject		0		100		100

				211110		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

				Total		Count		500		351		851

						% within traject		58.7544065805		41.2455934195		100

						% within GROUP		100		100		100
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Sheet1

		traject * GROUP Crosstabulation

								GROUP

								Turk		French		Total				Second generation Turks

		traject		0		Count		35		66		101

						% within traject		34.6534653465		65.3465346535		100

				2447/2547		% within GROUP		7		18.8034188034		11.8683901293

				1500		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

				2000		% within GROUP		10.8		8.8319088319		9.9882491187

				2200		% within GROUP		0.2		0.8547008547		0.4700352526

				2250		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

				2300		% within GROUP		0.4		0.8547008547		0.5875440658

				2400		% within GROUP		13.2		11.396011396		12.4559341951

				2430		% within GROUP		0.4		0.5698005698		0.4700352526

				2440		% within GROUP		0.4		0.5698005698		0.4700352526

				2450		% within GROUP		0.8		0.2849002849		0.5875440658

				2460		% within GROUP		0.2		0		0.1175088132

				2470		% within GROUP		1.2		7.6923076923		3.8777908343

				2480		% within GROUP		0.2		0		0.1175088132

				2490		% within GROUP		0		0.5698005698		0.2350176263

				2500		% within GROUP		11.8		7.6923076923		10.1057579318

				2540		% within GROUP		0.8		0.5698005698		0.705052879

				2550		% within GROUP		0.2		0.5698005698		0.3525264395

				2560		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

				2570		% within GROUP		1		1.4245014245		1.1750881316

				2580		% within GROUP		0.4		1.1396011396		0.705052879				Franse vergelijkingsgroep

				2590		% within GROUP		0.4		0.5698005698		0.4700352526

				2600		% within GROUP		1		5.1282051282		2.7027027027

				2640		% within GROUP		0.2		0.2849002849		0.2350176263

				2670		% within GROUP		0		0.8547008547		0.3525264395

				2680		% within GROUP		0.4		3.4188034188		1.6451233843

				2690		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

				2700		% within GROUP		1.2		1.4245014245		1.2925969448

				2770		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

				2790		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

				2800		% within GROUP		1		1.9943019943		1.4101057579

				2840		% within GROUP		0		0.8547008547		0.3525264395

				2850		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

				2870		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

				2890		% within GROUP		0.2		0		0.1175088132

				2900		% within GROUP		0.4		0.5698005698		0.4700352526

				2950		% within GROUP		0.2		0.2849002849		0.2350176263

				2980		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

				2990		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

				3000		% within GROUP		27.8		0		16.3337250294

				3200		% within GROUP		1		0		0.5875440658

				3300		% within GROUP		0.4		0		0.2350176263

				3400		% within GROUP		2.6		0		1.5276145711

				3440		% within GROUP		0.2		0		0.1175088132

				3450		% within GROUP		0.4		0		0.2350176263

				3470		% within GROUP		0.2		0		0.1175088132

				3500		% within GROUP		1.8		0		1.0575793184

				3550		% within GROUP		0.2		0		0.1175088132

				3600		% within GROUP		0.4		0		0.2350176263

				3680		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

				4000		% within GROUP		1.2		9.6866096866		4.7003525264

				4200		% within GROUP		0		0.5698005698		0.2350176263

				4300		% within GROUP		0		0.5698005698		0.2350176263

				4400		% within GROUP		0.2		0		0.1175088132

				4450		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

				4470		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

				4490		% within GROUP		0.2		0		0.1175088132

				4500		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

				1000		% within GROUP		6.6		4.5584045584		5.7579318449

				11100		% within GROUP		0.2		0		0.1175088132		2.8		3.4188034188

						Count		1		0		1

						% within traject		100		0		100

				21150		% within GROUP		0.2		0		0.1175088132

						Count		2		2		4

						% within traject		50		50		100

				24110		% within GROUP		0.4		0.5698005698		0.4700352526

						Count		0		2		2

						% within traject		0		100		100

				25110		% within GROUP		0		0.5698005698		0.2350176263

						Count		0		1		1

						% within traject		0		100		100

				26110		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

						Count		8		0		8

						% within traject		100		0		100

				31100		% within GROUP		1.6		0		0.9400705053

						Count		2		0		2

						% within traject		100		0		100

				31150		% within GROUP		0.4		0		0.2350176263

						Count		0		6		6

						% within traject		0		100		100

				41100		% within GROUP		0		1.7094017094		0.705052879

						Count		0		1		1

						% within traject		0		100		100

				211110		% within GROUP		0		0.2849002849		0.1175088132

				Total		Count		500		351		851

						% within traject		58.7544065805		41.2455934195		100

						% within GROUP		100		100		100
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Sheet0

		traject1

						Frequency		Percent		Valid Percent		Cumulative Percent

		Valid		-1		35		7.0		7.0		7.0

				0		53		10.6		10.6		17.6

				1000		6		1.2		1.2		18.8

				2000		7		1.4		1.4		20.2

				2400		1		.2		.2		20.4

				3000		16		3.2		3.2		23.6

				3600		1		.2		.2		23.8

				4000		13		2.6		2.6		26.4

				4400		2		.4		.4		26.8

				4600		1		.2		.2		27.0

				4700		1		.2		.2		27.2

				5000		2		.4		.4		27.6

				6000		5		1.0		1.0		28.6

				7000		35		7.0		7.0		35.6

				7200		1		.2		.2		35.8

				7400		1		.2		.2		36.0

				7700		1		.2		.2		36.2

				8000		6		1.2		1.2		37.4

				8500		1		.2		.2		37.6

				9000		6		1.2		1.2		38.8

				11200		1		.2		.2		39.0

				21200		2		.4		.4		39.4

				21400		1		.2		.2		39.6

				31000		5		1.0		1.0		40.6

				31100		4		.8		.8		41.4

				31200		2		.4		.4		41.8

				31300		1		.2		.2		42.0

				31400		5		1.0		1.0		43.0

				31500		3		.6		.6		43.6

				35140		1		.2		.2		43.8

				37100		1		.2		.2		44.0

				37150		1		.2		.2		44.2

				41000		1		.2		.2		44.4

				41100		3		.6		.6		45.0

				41200		10		2.0		2.0		47.0

				41300		2		.4		.4		47.4

				41400		4		.8		.8		48.2

				41500		1		.2		.2		48.4

				44130		1		.2		.2		48.6

				51200		3		.6		.6		49.2

				51300		2		.4		.4		49.6

				51400		1		.2		.2		49.8

				51500		4		.8		.8		50.6

				55110		1		.2		.2		50.8

				61100		1		.2		.2		51.0

				61300		2		.4		.4		51.4

				61400		3		.6		.6		52.0

				61500		3		.6		.6		52.6

				61600		1		.2		.2		52.8

				71000		1		.2		.2		53.0

				71100		2		.4		.4		53.4

				71200		6		1.2		1.2		54.6

				71300		6		1.2		1.2		55.8

				71400		20		4.0		4.0		59.8

				71500		27		5.4		5.4		65.2

				71600		2		.4		.4		65.6

				74100		1		.2		.2		65.8

				77150		1		.2		.2		66.0

				78160		9		1.8		1.8		67.8

				81000		1		.2		.2		68.0

				81200		3		.6		.6		68.6

				81400		2		.4		.4		69.0

				81500		5		1.0		1.0		70.0

				81600		23		4.6		4.6		74.6

				87130		1		.2		.2		74.8

				87150		1		.2		.2		75.0

				89160		1		.2		.2		75.2

				89180		2		.4		.4		75.6

				91500		2		.4		.4		76.0

				91600		8		1.6		1.6		77.6

				91800		23		4.6		4.6		82.2

				98160		3		.6		.6		82.8

				310130		1		.2		.2		83.0

				310140		1		.2		.2		83.2

				311160		2		.4		.4		83.6

				312130		1		.2		.2		83.8

				313150		1		.2		.2		84.0

				314160		1		.2		.2		84.2

				315120		1		.2		.2		84.4

				315160		1		.2		.2		84.6

				316140		1		.2		.2		84.8

				412120		1		.2		.2		85.0

				412130		2		.4		.4		85.4

				414100		1		.2		.2		85.6

				511110		1		.2		.2		85.8

				512150		1		.2		.2		86.0

				513150		1		.2		.2		86.2

				515150		1		.2		.2		86.4

				613120		1		.2		.2		86.6

				710140		1		.2		.2		86.8

				712120		3		.6		.6		87.4

				712130		1		.2		.2		87.6

				712150		1		.2		.2		87.8

				713130		2		.4		.4		88.2

				713160		2		.4		.4		88.6

				714140		3		.6		.6		89.2

				714160		4		.8		.8		90.0

				715120		1		.2		.2		90.2

				715140		1		.2		.2		90.4

				715150		1		.2		.2		90.6

				715160		21		4.2		4.2		94.8

				716160		1		.2		.2		95.0

				781618		3		.6		.6		95.6

				814160		2		.4		.4		96.0

				815160		4		.8		.8		96.8

				816160		4		.8		.8		97.6

				816180		6		1.2		1.2		98.8

				918160		2		.4		.4		99.2

				918180		2		.4		.4		99.6

				981616		1		.2		.2		99.8

				7141618		1		.2		.2		100.0

				Total		500		100.0		100.0
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Sheet0

		traject1

						Frequency		Percent		Valid Percent		Cumulative Percent

		Valid		-1		31		6.1		6.1		6.1

				0		71		13.9		13.9		19.9

				1000		1		.2		.2		20.1

				1700		1		.2		.2		20.3

				2000		1		.2		.2		20.5

				2400		1		.2		.2		20.7

				2600		1		.2		.2		20.9

				3000		12		2.3		2.3		23.2

				3200		1		.2		.2		23.4

				3300		3		.6		.6		24.0

				3800		1		.2		.2		24.2

				4000		4		.8		.8		25.0

				5000		2		.4		.4		25.4

				6000		2		.4		.4		25.8

				7000		7		1.4		1.4		27.1

				7100		1		.2		.2		27.3

				7300		1		.2		.2		27.5

				7800		2		.4		.4		27.9

				8000		6		1.2		1.2		29.1

				8700		2		.4		.4		29.5

				8900		1		.2		.2		29.7

				9000		15		2.9		2.9		32.6

				9900		1		.2		.2		32.8

				21000		1		.2		.2		33.0

				21100		1		.2		.2		33.2

				31000		2		.4		.4		33.6

				31100		2		.4		.4		34.0

				31200		1		.2		.2		34.2

				31300		1		.2		.2		34.4

				31400		4		.8		.8		35.2

				35150		1		.2		.2		35.4

				36150		1		.2		.2		35.5

				41100		1		.2		.2		35.7

				41200		3		.6		.6		36.3

				41300		1		.2		.2		36.5

				41400		1		.2		.2		36.7

				51000		1		.2		.2		36.9

				51300		1		.2		.2		37.1

				51400		1		.2		.2		37.3

				61200		1		.2		.2		37.5

				61400		2		.4		.4		37.9

				61500		1		.2		.2		38.1

				67140		1		.2		.2		38.3

				71000		1		.2		.2		38.5

				71100		2		.4		.4		38.9

				71200		3		.6		.6		39.5

				71300		1		.2		.2		39.6

				71400		11		2.1		2.1		41.8

				71500		10		2.0		2.0		43.8

				71600		2		.4		.4		44.1

				77150		1		.2		.2		44.3

				78150		1		.2		.2		44.5

				78160		5		1.0		1.0		45.5

				79180		1		.2		.2		45.7

				81200		1		.2		.2		45.9

				81400		4		.8		.8		46.7

				81600		32		6.3		6.3		52.9

				81800		4		.8		.8		53.7

				87140		1		.2		.2		53.9

				87150		1		.2		.2		54.1

				87160		1		.2		.2		54.3

				89160		3		.6		.6		54.9

				89180		8		1.6		1.6		56.4

				91400		1		.2		.2		56.6

				91600		15		2.9		2.9		59.6

				91800		84		16.4		16.4		76.0

				91900		1		.2		.2		76.2

				98150		1		.2		.2		76.4

				98160		2		.4		.4		76.8

				99180		2		.4		.4		77.1

				312130		1		.2		.2		77.3

				313130		1		.2		.2		77.5

				313150		1		.2		.2		77.7

				313160		1		.2		.2		77.9

				314140		2		.4		.4		78.3

				314160		1		.2		.2		78.5

				410130		1		.2		.2		78.7

				412130		1		.2		.2		78.9

				412150		1		.2		.2		79.1

				413150		1		.2		.2		79.3

				710140		1		.2		.2		79.5

				711160		1		.2		.2		79.7

				713140		1		.2		.2		79.9

				714140		6		1.2		1.2		81.1
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From high to low

 GrolRe Wahlmoglichkeit

— Keine hoheren Anteile im obersten Bereich
(postsek u tertiar)

—> Aber hdhere Anteile im untersten Bereich
(drop-outs und early school leavers)

e erzeugt viele Entscheidungssituationen

* Braucht viel Information

 Und Entscheidungskraft

e Sowie standardisierte Ubergangszertifikate



Hauptcharakteristika im Uberblick

| (Osterreich | Schweden

Kindergarten (Vorschule) Teilnahme nicht verpflichtend Teilnahme nicht verpflichtend
Platz nicht (per se) garantiert Platz garantiert
Primarschule (Volkschule) Ab 6 Jahre Ab 6/7 Jahre
2 bis 4 Jahre mit Benotung Keine Benotung
Klassenwiederholungen Klassenwiederholung in
moglich Ausnahmefallen moglich
Erste Selektion Frih Spat
Alter: 9/10 Alter: 15/16
Dauer der gemeinsamen 4 Jahre 9 Jahre
Lernphase (ohne Selektion) (Volkschule) (Grund- & Gesamtschule)
Unterrichtsbetreuung Halbtags Ganztags
Berufl. Spezifizierung Frih Spat
der Bildungswege (Sekundarstufe 2) (Tertiarer Bildungsbereich)
Komplexitat des Hoch Niedrig

Bildungssystems (ab Sek. 2) (bis Tertidrbereich)



Institutionelle
Rassismus/Disrkiminierung

Im Macpherson-Report wird institutioneller Rassismus definiert als das , kollektive
Versagen einer Organisation, angemessene und professionelle Dienstleistungen fir
Personen wegen ihrer Hautfarbe, Kultur oder ethnischen Herkunft anzubieten.
Dies kann in Entwicklungen gesehen oder festgestellt werden. Abwertende
Einstellungen und Handlungsweisen tragen zur Diskriminierung und der
Benachteiligung Angehoriger ethnischer Minderheiten bei. Dies erfolgt
unwissentlich durch Vorurteile, Ignoranz, Gedankenlosigkeit und rassistische
Stereotypisierungen.” [Macpherson-Report 1999] Beachtenswert an dieser
Definition ist, dass nicht nur offen diskriminierende/rassistische Handlungen als
solche benannt werden, sondern das gemeinschaftliche Handeln von
Institutionsmitarbeitenden gegenliber ethnischen Minderheiten in das Zentrum
der Aufmerksambkeit gertickt wird. Gibt es generell benachteiligende und
unprofessionelle Handlungspraxen gegenuber Minderheitenangehorigen, handelt
es sich nach dieser Definition um institutionellen Rassismus. In einigen Punkten ist
Macphersons Definition erganzungsbedirftig: Diskriminierungen konnen nicht nur
unbeabsichtigt und unbewusst, sondern auch durch bewusste, wissentliche
Ausgrenzungen, Vorurteile und Ignoranz erfolgen. Das kollektive Versagen erfolgt
nicht WEGEN der ,Hautfarbe’, ,Kultur’ oder ,ethnischen Herkunft’, sondern
aufgrund der Konstruktion und Abwertung von Gruppen und den damit
verbundenen Handlungen.



Was bedeutet das fiir Osterreich?

e Esgibt durchaus Handlungsspielraum, der jenseits von Herkunftskultur
und Elternhaus liegt.

e Strukturen der Bildungseinrichtungen konnen durch Ganztagsschule,
friihe Inklusion und spate Selektion inklusiver gestaltet werden:

—> sozio-okonomische Reproduktion abschwachen
— Normen und Ideale diversifizieren
—> Padagogische Prozesse individualisieren

Schliellich sollen aber Herkunftskultur und Elternhaus als integrativer
Bestandteil neuer Wege gesehen werden.



WIR SIND DIE GENERATION MIX




Dank an die Fordergeber!

Stiftung Bevolkerung, Migration und Umwelt
(BMU): Vorstudie und Vorbereitungstreffen

VolkswagenStiftung: Studie unter tlirkischer G2
und Vergleichsgruppe in funf Landern; TIEScast,
Buch

European Science Foundation 2005 + 2006: drei
weitere Lander, Erweiterung auf zweite G2-Gruppe
Nationale/lokale Fordermittel + Universititen: In O
FWF; OAW, ZSI, ICMPD

EU Marie-Curie Fellowship Programme: 12 PhDs, 2
Postdocs, Mittel fiir Konferenzen und Workshops

Policy Transfer: Bertelsmannstiftung, Open Society
Institute, Migration Policy Institute, Stadte, NICIS,
European Policy Centre u.a.

S

MARIE CURIE ACTIONS

LLI I Der Wissenschaftsfonds.

-.. VolkswagenStiftung

LROPEAN @
ENCE

= OLUNDATION bmu

ZETTING SCIENCE AGENDAS FOR ELURDFE




TEILB DIE FILMANALYSEN



TEILC INTEGRATION (POLITISCH)
GESTALTEN



Integration politisch gestalten OO

e 2001 Koordinationsstelle fiir Integration beim Land OO

* 2005 Lenkungsausschuss => Erarbeitung eines
Integrationsleitbildes fir OO

—>Mehrgliedriger Prozess (2 Jahre) mit universitarem
Begleitseminar

—Strategischer Mallhahmenplan

—>Unter Einbindung aller gesellschaftlicher Akteure u
Multiplikatorinnen (mehrere hundert Personen beteiligt)

—> Starkung der positiven Grundhaltung und Unterstitzung
der Gemeinden und 006 Gesellschaft

= Leitung Dipl. Soz.wiss. Kenan GuUngor
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Einbeziehen statt einordnen —
Integration in OO leben

3 Komponenten des Leitbildes und der
Umsetzung/sberichte

a) Ideell: Grundgedanken, Werte, Normen, Ziele

b) Strukturell: Organisationen, Ebenen, Finanzierung
(offentl. Verwaltung, NGOs, Netzwerke etc.)

a) Operativ: Projekte, MalBnahmen, Initiativen in
Handlungsfeldern



ldeell — vier Leitlinien

1) Vielfalt leben

=> Vielfalt bedeutet Chancen, Herausforderungen, braucht Klarung und
Klarheit Gber gemeinsame Grundlagen.

2) Teilhabe sichern

=> Gleichberechtigte Teilhabe an den gesellschaftlichen Ressourcen zu
ermoglichen, braucht (interkulturelle) Offnung der Institutionen, zB
Diversitatskompetenz des Personals

3) Zusammenhalt starken

—> Durch respektvolle Haltung, die einladt u einschlielt sowie die Leistungen von
Einzelnen und Gruppen anerkennt.

4) Gemeinsam Verantwortung tragen

= Verantwortung Gibernehmen, heil3t seine Fahigkeiten mit Umsicht und Weitsicht
fur ein gelingendes Zusammenleben einzubringen.



Kernpunkte des Leitbilds

e Integration wird als gesamtgesellschaftlicher, andauernder Prozess
verstanden, der Zugewanderte wie auch Einheimische betrifft.

= Als Querschnittsaufgabe bei allen Uberlegungen 6ffentlichen Handelns mit
einzubeziehen.

= Im Zentrum Bemuhungen zur Beseitigung struktureller Barrieren fur
Chancengleichheit.

= Entwicklung einer gesellschaftlichen Kultur des bewussten Umgangs mit
Vielfalt und Differenz.

= Integration ist individuelle Befahigung nach dem Prinzip des Férderns und
Forderns zum Wohl des einzelnen Menschen und der Gesellschaft.



Charakteristiken dieses
Integrationsverstandnisses

Zukunftsgerichtet nicht vergangenheitsbezogen

Gesamtgesellschaftlich UND regional, NICHT nur Sache einzelner
Ressorts oder Zentren

Daueraufgabe & nie abgeschlossen
Auf das Individuum gerichtet, nicht auf ethnische Kollektive
Leistungs- und potentialorientiert, nicht defizitorientiert

Befahigend u nicht neue Abhangigkeiten schaffend



Integrationsverstandnis

Vier Dimensionen

1. Strukturelle Integration
2. Soziale Integration

3. Kulturelle Integration

4. ldentifikative Integration

—>Wechselseitigkeit der Dimensionen
= Verhaltnis von Integration und Desintegration



TEILD LERNERGEBNISSE SICHERN



Pluralitatskompetenz

Sensibilisierung: Kunst (Gedicht), wiss. Analysen Giber Auswirkungen von
Diskriminierung, Empathietibungen,...

Wissen: Migrationsgeschichte — global, national, lokal

Theorien Uber Gesellschaft, das Individuum und ldentitatsprozesse,
Gruppenbeziehungen, Differenzen, Grenzziehungen, Macht und
Herrschaft, Vorurteile und Stereotype

Einstellungen: Wertschatzung von Vielfalt, Ambiguitatstoleranz, open-mindedness,
Respekt des Anderen, Respektieren eigener Grenzen

Handlungskompetenz: Kommunikationsfahigkeit, Konfliktfahigkeit, Kreativitat,
Verhaltensflexibilitat

Reflexionskompetenz: Relativierung von Referenzrahmen, Empathiefahigkeit,
Bewusstheit Uber Komplexitat von Interaktion und moglichen Einflissen, Fahigkeit
zu Perspektivenwechsel, Bereitschaft, scheinbar alltagliche Dinge u erworbene
Kenntnisse immer wieder in Frage zu stellen und zu erneuern



Handlungskompetenz Interne Wirkung:
+ Umfassendes kulturelles Wissen Reflexionskompetenz

+ Relativierung von Referenzrahmen

+ Empathiefahigkeit
+ Bewusstheit Gber Komplexitat

+ Kommunikationsfahigkeiten
+ Konfliktl 6sungsfahigkeit

+ Kreativitat
von Interaktion und maglichen
+ Verhaltens- Einflissen
flexibilitat
+ Féhigkeit zu Perspektivwechsel

+ Bereitschaft, scheinbar alltagliche
Dinge und erworbene Kenntnisse
immer wieder in Frage zu stellen
und zu emeuern

\ /i
U,

Haltungen und , Lembereltschaft * Externe Wirkung:
Elnstellungen ~J8 Konstruktlve Interaktion

+ Wertschatzung von Vielfalt + Vermeidung von Regelveriezungen
+ Ambiguitatstoleranz + Zielerreichung

+ Alzeptanz, Toleranz, Respekt fiir das/den ,,Andere/n”

+ Respektieren eigener Grenzen

+ ,open-mindedness*”
* Lernbereitschaft bildet die Basis im Sinne einer expansiven Lernmotivation (Holzkamp 1995)

Abb. I: Lernspirale ,Interkulturelle Kompetenz* (Bertelsmann Stiftung auf Basis des Inter-
kulturellen Kompetenzmodells von Deardorff 2006), erginzt um die mit ,+ versehe-

nen Aspekte (Grafik: Jan Hoffmann)



Interkulturelle Offnung der Schule

e Unterrichtsentwicklung
e Personalentwicklung
e Organisationsentwicklung

—> Leitungsaufgabe

—> Teamentscheidung

= Elternpartnerschaft
—> Qualitatsmanagement



ENDE
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